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Verlängerung der Sonderausstellung ›Die Schamanin‹
Herausragendes Interesse der Öffentlichkeit – Verlängerung der
Sonderausstellung bis zum 7. Februar 2027

Seit dem 27. März 2026 zeigt das Landesmuseum für Vorgeschichte in Halle
(Saale) die Sonderausstellung ›Die Schamanin‹. Die Präsentation aktueller
Forschungsergebnisse zu diesem spektakulären archäologischen Befund
stieß auf ein überwältigendes Publikumsinteresse: In den ersten drei
Monaten konnten bereits rund 37.000 Besucherinnen und Besucher in der
Ausstellung begrüßt werden. Sie wird daher bis zum 7. Februar 2027
verlängert.

Hintergrund: Das Grab der Schamanin von Bad Dürrenberg

Das Grab der Schamanin von Bad Dürrenberg (Saalekreis) ist einer der
spektakulärsten Befunde der mitteleuropäischen Archäologie. In der
Mittelsteinzeit, vor etwa 9.000 Jahren, war hier eine 30- bis 40-jährige Frau
zusammen mit einem ungefähr sechs Monate alten Kind, das in ihren Armen
lag, begraben worden. Unter anderem zeigen ein Kopfschmuck aus
Rehgeweih und Tierzahngehänge die besondere Stellung der Toten als
Schamanin, als spirituelle Spezialistin ihrer Gruppe, an. Bereits 1934 zufällig
bei Kanalarbeiten entdeckt, musste das Grabinventar innerhalb nur eines
Nachmittags geborgen werden. Seit Dezember 2019 fanden in Vorbereitung
der Landesgartenschau im Kurpark von Bad Dürrenberg Ausgrabungen im
Bereich der Fundstelle des Grabs der Schamanin statt. Da die ursprüngliche
Ausgrabung nur unzureichend erfolgt war, blieben Teile der mit Rötel
durchsetzten Grabgrube unangetastet und standen für weitere
Untersuchungen zur Verfügung, die in die aktuelle Sonderausstellung des
Landesmuseums für Vorgeschichte Halle (Saale) mündeten.

Verlängerung der Ausstellung ›Die Schamanin‹

Seit dem 27. März 2026 stehen die Schamanin und die Ergebnisse der
jüngsten Forschungen zu diesem Ausnahmefund von Weltgeltung im
Mittelpunkt der großen Sonderausstellung ›Die Schamanin‹. Darüber hinaus
geht die umfangreiche Schau mit Hilfe von 192 Exponaten und
Exponatgruppen auf etwa 900 Quadratmetern dem Phänomen des
Schamanismus von der Vorgeschichte bis zur Neuzeit nach und führt
anschaulich die Lebenswelt der Schamanin in der Mittelsteinzeit, einer Welt
im Wandel, vor Augen. 39 Institutionen aus 14 Ländern (Dänemark,
Deutschland, Estland, Finnland, Frankreich, Großbritannien, Italien, Lettland,
Niederlande, Polen, Schweden, Serbien, Spanien, Tschechien) unterstützen als
Leihgeber das Gelingen der Ausstellung. Eine vergleichbar aufwendige
Sonderausstellung zum urgeschichtlichen Schamanismus und zur
Mittelsteinzeit wurde in Mitteleuropa bisher noch nie gezeigt.

Seit ihrer Eröffnung erfreut sich die Schau beim Publikum größter Beliebtheit.
In nur drei Monaten konnte das Landesmuseum bereits rund 37.000



Besucherinnen und Besucher begrüßen. Individualbesucher und Gruppen
kamen nicht nur aus ganz Deutschland, sondern auch aus 35 weiteren
Ländern weltweit.

Aufgrund dieses außerordentlichen Interesses wird die Laufzeit der
Sonderausstellung über das ursprüngliche Enddatum hinaus bis zum
7. Februar 2027 verlängert. Einige wenige Exponate, die aus
konservatorischen Gründen bereits zum ursprünglichen Enddatum am
1. November 2026 entnommen werden müssen, werden für die Zeit der
Verlängerung durch detailgetreue Abbildungen oder Ersatzobjekte ersetzt,
sodass der Gesamteindruck der Schau erhalten bleibt.

Harald Meller, Landesarchäologe von Sachsen-Anhalt und Direktor des
Landesmuseums für Vorgeschichte Halle (Saale), zur Verlängerung: »Die
positive Resonanz des Publikums verdeutlicht, dass diese Ausstellung in
vielerlei Hinsicht von herausragender Relevanz ist. Unter anderem führen die
neuesten, hier teilweise erstmals präsentierten Forschungsergebnisse
eindrucksvoll die Erkenntnismöglichkeiten aktueller und interdisziplinärer
Forschung vor Augen. Dass wir diese Ergebnisse und zahlreiche großartige
Funde des europäischen Mesolithikums dank der Unterstützung unserer
Leihgeber noch weitere drei Monate präsentieren können, freut mich
außerordentlich.«

Weiterführende Informationen

Weiterführende Informationen zur Ausstellung ›Die Schamanin‹ vom 27.
März 2026 bis 7. Februar 2027 im Landesmuseum für Vorgeschichte Halle
(Saale) finden Sie hier: ausstellung-schamanin.de.

Die Sonderausstellung ›Die Schamanin‹ wird durch ein umfangreiches
Veranstaltungsprogramm begleitet. Nähere Informationen können der
Ausstellungswebsite unter landesmuseum-
vorgeschichte.de/sonderausstellungen/die-schamanin/begleitprogramm
entnommen werden. Ein vertieftes Eintauchen in die Welt des Schamanismus
ermöglichen ferner die Begleitpublikationen zur Ausstellung – erhältlich im
allgemeinen Buchhandel, im Shop des Landesmuseums oder direkt beim Hirmer
Verlag beziehungsweise beim Archäologischen Fachverlag Beier & Beran.

Harald Meller/Michael Schefzik/Anja
Stadelbacher (Hrsg.), Die Schamanin.
Begleitband zur Sonderausstellung im
Landesmuseum für Vorgeschichte Halle
(Saale).
Hirmer Verlag 2026.

Softcover.
208 Seiten, 156 Abbildungen, 24,5 mal 30
Zentimeter.

ISBN: 978-3-7774-4674-5.
Verkaufspreis: 25,00 � (Museumsausgabe)
/ 35,00 � (Buchhandelsausgabe).

http://www.ausstellung-schamanin.de/
https://www.landesmuseum-vorgeschichte.de/sonderausstellungen/die-schamanin/begleitprogramm
https://www.landesmuseum-vorgeschichte.de/sonderausstellungen/die-schamanin/begleitprogramm


Harald Meller/Michael Schefzik/Anja
Stadelbacher (Hrsg.), Die Schamanin.

Begleithefte zu Sonderausstellungen im
Landesmuseum für Vorgeschichte Halle,
Band 11.

Halle (Saale) 2026.

Klappenbroschur.

216 Seiten, durchgehend farbig bebildert, 21 mal 13
Zentimeter.

ISBN: 978-3-911693-13-4.

Verkaufspreis: 12,00 �.

Weitere Informationen zur Schamanin von Bad Dürrenberg bietet das
Filmprogramm des Landesamts für Denkmalpflege und Archäologie Sachsen-
Anhalt auf YouTube (youtube.com/@Landesmuseum_Halle) oder in der
Mediathek des Landesmuseums für Vorgeschichte Halle (Saale)
(mediathek.landesmuseum-vorgeschichte.de).
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Abbildung 1:

Künstlerische Rekonstruktion der
Schamanin von Bad Dürrenberg,

ungefähr 7000 vor Christus.
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Abbildung 2:

Ausstellungsimpression.
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Abbildung 3:

Ausstellungsimpression.
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